
Stunden

Betreuungsgebühr

Kinderkrippe

Betreuungsgebühr

Kindergarten

minus 100,00 € staatl.
Zuschuss

3-4

4-5 305,00€
152,00€ - 100,00€ =
52,00€

5-6 367,00€
183,00€ - 100,00€ =
83,00€

6-7 428,00€
214,00€ - 100,00€ =
114,00€

7-8 488,00€
244,00€ - 100,00€ =
144,00€

8-9 550,00€
275,00€ - 100,00€ =
175,00€

9-10 612,00€
306,00€ - 100,00€ =
206,00€

Verpflegung 78,00€ 85,00€

Päd. Kernzeit 08:00—12:00 Uhr 08.30—12:30 Uhr

Ansprechpartner:innen
AWO Kreisverband Erding e.V.
Kinderhaus „Märchenmond“
Leitung: Gizella Foskolos
und Stellv. Leitung: Stephanie
Wassermann
Falkenauerstr. 19
85435 Erding
Tel.: +49 8122 / 900 472
E-Mail: maerchenmond@awo-erding.de
 
Öffnungszeiten:
Montag - Freitag: 07:00 - 17:00 Uhr
 
AWO Kreisverband Erding e.V.
Fachreferentin für Personal, Kitas &
Schule: Tanja Theismann
und Fachreferentin für Kitas, Recht &
Verwaltung: Janet Scheible
Zur Niedermühle 4
85435 Erding
Tel. +49 8122 / 89 200 3-30
geschaeftsstelle@awo-erding.de
 
 
Träger:
AWO Kreisverband Erding e.V.
Vorständin: Sandra Funke
Zur Niedermühle 4
85435 Erding
Tel. +49 8122 / 89 200 3-30
geschaeftsstelle@awo-erding.de
www.awo-erding.de

Betreuungsgebühren
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Die Betreuungsgebühren, sowie die Verpflegungspauschale werden
für 12 Monate des Jahres erhoben.
Es werden monatlich 7,00 € Spielgeld erhoben.
Mindestanwesenheitszeit sind 20 Stunden pro Woche (Krippe,
Kindergarten), verteilt auf 4 Tage. Die pädagogische Kernzeit ist
verpflichtend in die Buchungszeit mit aufzunehmen.

alle Angaben ohne Gewähr
 

awo-erding.de



Wir arbeiten nach dem Bayerischen
Bildungs- und Erziehungsplan (BayBEP)
Frühe Bildung legt den Grundstein für
lebenslanges Lernen
Akzeptanz eines jeden Kindes in seiner
Individualität
Förderung der Eigenaktivität und
Selbstbestimmung
Freude am Entdecken und Lernen
wecken
Kinder in ihren Stärken fördern

Im Freispiel werden alle Bildungsbereiche
abgedeckt!

Im Freispiel entscheiden die Kinder selbst,
was, wo, wie lange und mit web sie spielen
möchten. Häufig entwickeln sich daraus,
etwa anspruchsvolle Rollenspiele oder
komplexe Bautätigkeiten mit
unterschiedlichen Materialien.

Die Kinder experimentieren, lösen
eigenständig Probleme und üben soziales
Verhalten ein. Konzentration, Grob– und
Feinmotorik, Ausdauer, Rücksichtnahme
und Geduld werden gefördert.

Unser Haus
Unsere pädagogischen
Schwerpunkte

Feststehende Schließzeiten

Das Kinderhaus „Märchenmond“ wurde 1995
als Neubau eröffnet. Das Haus besteht aus drei
Ebenen. Hier finden die Kinder genügend Platz
zum Spielen, Turnen, Toben, Werkeln, Lernen
und Ausprobieren.
Unser großzügig angelegter Garten bietet
mehrere Klettergeräte, eine lange Rutsche,
Sandkästen, unterschiedliche Spielgeräte und
viel Platz für einen großen „Fuhrpark“. Aber
auch der Matschbereich, der Rodelberg werden
von den Kindern begeistert genutzt.

Krippe: eine Gruppe mit 12 Kindern im Alter von
1 Jahr bis 3 Jahren

Kindergarten: 3 Gruppen mit je 25 Kindern im
Alter von 3 Jahren bis zum Schuleintritt

Integrationsgruppe: eine Gruppe mit 15
Kindern, wovon 5 Kinder einen besonderen
Förderbedarf haben.

Durch die Integrationsgruppe in unserer
Einrichtung wird gegenseitige Akzeptanz
aufgebaut und das Einfühlungsvermögen
vertieft. Wir sind davon überzeugt, dass
tolerantes Zusammenleben von
nichtbehinderten und Menschen mit
Behinderung in einer Gemeinschaft eine
Bereicherung für alle ist.
In unserem Haus gibt es eine Vielzahl an
Nationalitäten, Glaubensrichtungen und
Kulturen. Deshalb erfordert der Bereich der
Integration und Zusammenarbeit erhöhte
pädagogische Sensibilität.

3 Wochen im August
Weihnachtsschließung bis Hl. drei Könige
2 Pädagogische Tage
1 Tag Betriebsausflug
1 Klausurtag
2 Regenarationstage für päd. Mitarbeitende

Arbeiten nach dem
Situationsansatz

Lebenssituation der Kinder und
Familien aufgreifen
Kita als lernende Institution
Anregende Raumgestaltung
Eltern und Erzieher als
Erziehungspartner
Interkulturelle Erziehung
Kindgemäßes Leben und Lernen:
im Spiel mit Kopf, Herz und
Verstand
Selbstständigkeit durch
Partizipation
Ressourcenorientierung
Offene prozesshafte Planung
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